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Ausbildungsplan für die Berufsausbildung  
zur Medizinischen Fachangestellten / zum Medizinischen Fachangestellten

Praxis / Ausbildungsbetrieb:
Auszubildender/Auszubildende:

Ausbilder/Ausbilderin:
Berufsschulstandort: Beginn der Ausbildung:

zuständige Ärztekammer: Voraussichtl. Ende der Ausbildung:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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berufsbildpositionen 
entsprechend dem § 4 der 
Ausbildungsordnung.

In dieser Spalte finden sich die aus dem Ausbildungsrahmenplan übernommenen zu 
vermittelnden Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten.

In dieser Spalte kann z. B. eingetragen werden:

eines Ausbildungsabschnitts

Ausbildung beauftragte Person

Hier können auch 
Gründe, die eine 
Vermittlung zu einem 
bestimmten Zeitpunkt 
noch nicht ermöglichten, 
genannt werden.

Zum Ende der 
Ausbildung 
müssen alle 
Ausbildungsinhalte 
vermittelt worden 
sein!

Grundlage für die Zeiträume der Vermittlung ist die „Zeitliche Gliederung“
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Gesetzliche und 
vertragliche Bestimmungen 
der medizinischen 
Versorgung 
(§ 4 Nr. 1.4)

Umweltschutz
(§ 4 Nr. 1.5)

Umweltschutz an Beispielen erklären

Materialverwendung nutzen

zuführen

Assistenz bei ärztlicher 
Diagnostik
(§ 4 Nr. 8.1)

erläutern
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Ausbildungsinhalte vor der Zwischenprüfung (1. bis 18. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von zwei bis vier Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Berufsbildung, Arbeits- und 
Tarifrecht
(§ 4 Nr. 1.1)

und Pflichten, Dauer und Beendigung erklären

Weisungsbefugnisse beachten

arbeitsrechtlichen Vorschriften beschreiben

Stellung des 
Ausbildungsbetriebes 
im Gesundheitswesen; 
Anforderungen an den 
Beruf
(§ 4 Nr. 1.2)

Einrichtungen sowie dessen Einordnung in das System sozialer Sicherung in 
Grundzügen erläutern

Ausbildungsbetrieb erklären

Organisation und 
Rechtsform des 
Ausbildungsbetriebes
(§ 4 Nr. 1.3)

Zuständigkeiten darstellen; Zusammenwirken der Funktionsbereiche erklären
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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Gesetzliche und 
vertragliche Bestimmungen 
der medizinischen 
Versorgung
(§ 4 Nr. 1.4)

Sicherheit und 
Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit
(§ 4 Nr. 2.1)

zu deren Vermeidung ergreifen

Bränden beschreiben und Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen

Betriebs- und 
Arbeitsabläufe 
(§ 4 Nr. 5.1)
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Ausbildungsinhalte vor der Zwischenprüfung (1. bis 18. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von vier bis fünf Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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Gesetzliche und 
vertragliche Bestimmungen 
der medizinischen 
Versorgung
(§ 4 Nr. 1.4)

darlegen sowie straf- und haftungsrechtliche Folgen beachten

Maßnahmen der Arbeits- 
und Praxishygiene
(§ 4 Nr. 2.2) handhaben

entsorgen

Schutz vor 
Infektionskrankheiten
(§ 4 Nr. 2.3)

Betriebs- und 
Arbeitsabläufe 
(§ 4 Nr. 5.1)

Qualitätsmanagement 
(§ 4 Nr. 5.2)

erklären
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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Zeitmanagement
(§ 4 Nr. 5.3)

eigene Vorschläge zur Verbesserung einbringen

Überwachungstermine sowie Informationstermine planen und koordinieren  

Abrechnungswesen
(§ 4 Nr. 6.3)

Informations- und 
Kommunikationssysteme
(§ 4 Nr. 7.1)

Dokumentation
(§ 4 Nr. 7.2)
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Datenschutz und 
Datensicherheit
(§ 4 Nr. 7.3)

beachten

Assistenz bei ärztlicher 
Diagnostik
(§ 4 Nr. 8.1)

Assistenz bei ärztlicher 
Therapie
(§ 4 Nr. 8.2)

Handeln bei Not- und 
Zwischenfällen
(§ 4 Nr. 10)
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Ausbildungsinhalte vor der Zwischenprüfung (1. bis 18. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von vier bis sechs Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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Sicherheit und 
Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit
(§ 4 Nr. 2.1)

Maßnahmen der Arbeits- 
und Praxishygiene
(§ 4 Nr. 2.2)

Schutz vor 
Infektionskrankheiten
(§ 4 Nr. 2.3)

Infektionen einleiten und Schutzmaßnahmen durchführen

Beraten von Patienten und 
Patientinnen
(§ 4 Nr. 4.2)

Betriebs- und 
Arbeitsabläufe 
(§ 4 Nr. 5.1)

Arbeiten im Team 
(§ 4 Nr. 5.4)

Marketing
(§ 4 Nr. 5.5)
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Verwaltungsarbeiten
(§ 4 Nr. 6.1)

Materialbeschaffung und 
-verwaltung
(§ 4 Nr. 6.2)

aufgeben; bei Beschaffung mitwirken

Abrechnungswesen
(§ 4 Nr. 6.3) kontrollieren

Informations- und 
Kommunikationssysteme
(§ 4 Nr. 7.1)
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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Assistenz bei ärztlicher 
Diagnostik
(§ 4 Nr. 8.1)

Assistenz bei ärztlicher 
Therapie
(§ 4 Nr. 8.2)

Umgang mit Arzneimitteln, 
Sera und Impfstoffen sowie 
Heil- und Hilfsmitteln
(§ 4 Nr. 8.3)

Arztes zur Einnahme unterstützen

Grundlagen der Prävention 
und Rehabilitation
(§ 4 Nr. 9)

Handeln bei Not- und 
Zwischenfällen
(§ 4 Nr. 10)
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Ausbildungsinhalte vor der Zwischenprüfung (1. bis 18. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von fünf bis sechs Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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Maßnahmen der Arbeits- 
und Praxishygiene
(§ 4 Nr. 2.2)

Schutz vor 
Infektionskrankheiten
(§ 4 Nr. 2.3)

Hauptsymptome und Krankheitsbilder von bakteriellen Infektionskrankheiten, 
insbesondere Scharlach, Tetanus, Borreliose, Salmonellose, Pertussis, Diphtherie und 
Tuberkulose, von viralen Infektionskrankheiten, insbesondere Aids, Masern, Röteln, 
Windpocken, Gürtelrose, Mumps, Pfeifferschem Drüsenfieber, FSME, Influenza, 
grippalen Infekten, Hepatitis A, B und C sowie Infektionskrankheiten durch Hautpilze, 
insbesondere Soor und Fußpilz, beschreiben; Meldepflicht von Infektionskrankheiten 
beachten

Kommunikationsformen 
und -methoden
(§ 4 Nr. 3.1)

Betreuen von Patienten 
und Patientinnen
(§ 4 Nr. 4.1)

ihrer Wünsche und Erwartungen vor, während und nach der Behandlung betreuen

Informations- und 
Kommunikationssysteme
(§ 4 Nr. 7.1)

Branchensoftware einsetzen
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Assistenz bei ärztlicher 
Diagnostik
(§ 4 Nr. 8.1)

durchführen, Vitalwerte bestimmen, Patienten messen und wiegen, 
Elektrokardiogramm schreiben, Lungenfunktion prüfen; Geräte und Instrumente 
handhaben, pflegen und warten

Assistenz bei ärztlicher 
Therapie
(§ 4 Nr. 8.2)

Grundlagen der Prävention 
und Rehabilitation
(§ 4 Nr. 9)

Zusammenhang mit gesundheitlichen Versorgungsstrukturen informieren

führen; beim Impfmanagement mitwirken
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Ausbildungsinhalte nach der Zwischenprüfung (19. bis 36. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von fünf bis sechs Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
us

bi
ld

un
gs

in
ha

lt
e 

na
ch

 d
er

 Z
w

is
ch

en
pr

üf
un

g 
(1

9.
 b

is
 3

6.
 M

on
at

)

Sicherheit und 
Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit
(§ 4 Nr. 2.1)

Kommunikationsformen 
und -methoden
(§ 4 Nr. 3.1)

Betreuen von Patienten 
und Patientinnen
(§ 4 Nr. 4.1)

Patienten und Patientinnen mit chronischen Krankheitsbildern beachten

Betriebs- und 
Arbeitsabläufe 
(§ 4 Nr. 5.1)

Optimierung beitragen

Ergebnisse kontrollieren

Qualitätsmanagement
(§ 4 Nr. 5.2) durchführen, kontrollieren, dokumentieren und bewerten
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Abrechnungswesen
(§ 4 Nr. 6.3) prinzips organisieren, erstellen, prüfen und weiterleiten

Assistenz bei ärztlicher 
Diagnostik
(§ 4 Nr. 8.1)

Leukozytenzählung und Tests auf okkultes Blut, durchführen, dokumentieren und durch 
Qualitätskontrollen sichern; Geräte und Instrumente handhaben, pflegen und warten

Assistenz bei ärztlicher 
Therapie
(§ 4 Nr. 8.2)

Materialien, Instrumente, Geräte und Arzneimittel vorbereiten und instrumentieren; 
Geräte und Instrumente pflegen und warten

assistieren; Instrumente und Geräte handhaben, pflegen und warten

Grundlagen der Prävention 
und Rehabilitation
(§ 4 Nr. 9)

Präventionsmaßnahmen erläutern

Handeln bei Not- und 
Zwischenfällen
(§ 4 Nr. 10)

Bewusstlosigkeit, starke Blutungen und Allergien, erkennen und Sofortmaßnahmen 
veranlassen
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Ausbildungsinhalte nach der Zwischenprüfung (19. bis 36. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von vier bis sechs Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Stellung des 
Ausbildungsbetriebes 
im Gesundheitswesen; 
Anforderungen an den 
Beruf
(§ 4 Nr. 1.2)

Anforderungen darstellen

Gesetzliche und 
vertragliche Bestimmungen 
der medizinischen 
Versorgung
(§ 4 Nr. 1.4)

rechtliche und vertragliche Grundlagen von Behandlungsvereinbarungen bei gesetzlich 
Versicherten und Privatpatienten beachten und erläutern

Kommunikationsformen 
und -methoden
(§ 4 Nr. 3.1)

Betriebsablauf und -erfolg beachten

Verhalten in 
Konfliktsituationen
(§ 4 Nr. 3.2)
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Betreuen von Patienten 
und Patientinnen
(§ 4 Nr. 4.1)

einleiten

Diagnostik, Behandlung, Wiederbestellung und Abrechnung informieren und zur 
Kooperation motivieren

Beraten von Patienten und 
Patientinnen
(§ 4 Nr. 4.2)

Qualitätsmanagement
(§ 4 Nr. 5.2)

und Behandlungsorganisation mitwirken und dabei eigene Vorschläge einbringen; 
Verhältnis von Kosten-Nutzen beachten

Abrechnungswesen
(§ 4 Nr. 6.3)
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
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Dokumentation
(§ 4 Nr. 7.2) Vorgaben erfassen, auswerten, weiterleiten und archivieren

Assistenz bei ärztlicher 
Diagnostik
(§ 4 Nr. 8.1)

schalluntersuchungen, Punktionen und Katheterisierung, mitwirken und assistieren; 
Geräte und Instrumente handhaben, pflegen und warten

und kapillare Blutentnahmen sowie Abstriche, gewinnen

Labordaten und Untersuchungsergebnisse auf ihre Bedeutung für Patienten einstufen 
und zeitgerecht weiterleiten

Assistenz bei ärztlicher 
Therapie
(§ 4 Nr. 8.2)

Umgang mit Arzneimitteln, 
Sera und Impfstoffen sowie 
Heil- und Hilfsmitteln
(§ 4 Nr. 8.3)

insbesondere von Antibiotika, Schmerzmitteln, Herz- und Kreislaufmedikamenten, 
Diabetesmedikamenten, Magen- und Darmtherapeutika sowie Arzneimitteln gegen 
Erkältungskrankheiten, unterscheiden

Arzneimittel, Sera, Impfstoffe beachten; Verordnungen von Arzneimitteln vorbereiten 
und abgeben

Beachtung der Verordnungsvorschriften abgeben

Grundlagen der Prävention 
und Rehabilitation
(§ 4 Nr. 9)

motivieren

Handeln bei Not- und 
Zwischenfällen
(§ 4 Nr. 10)
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Ausbildungsinhalte nach der Zwischenprüfung (19. bis 36. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von vier bis fünf Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
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 d
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ch
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9.
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)

Berufsbildung, Arbeits- und 
Tarifrecht
(§ 4 Nr. 1.1)

Entwicklung nutzen und berufsbezogene Fortbildungsmöglichkeiten ermitteln

Organisation und 
Rechtsform des 
Ausbildungsbetriebes
(§ 4 Nr. 1.3)

tungseinrichtungen, Wirtschaftsorganisationen, Berufsvertretungen, Gewerkschaften 
und Verwaltungen darstellen

Arbeiten im Team 
(§ 4 Nr. 5.4)

eigener Prioritäten kooperieren

Marketing
(§ 4 Nr. 5.5) der Patientenzufriedenheit mitwirken

Materialbeschaffung und 
-verwaltung
(§ 4 Nr. 6.2)

Arzneimittel, Sera, Impfstoffe, Verband- und Hilfsmittel lagern und unter Beachtung 
rechtlicher Vorschriften überwachen
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Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk
A

us
bi

ld
un

gs
in

ha
lt

e 
na

ch
 d

er
 Z

w
is

ch
en

pr
üf

un
g 

(1
9.
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 3
6.
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on
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)

Abrechnungswesen
(§ 4 Nr. 6.3)

Dokumentation
(§ 4 Nr. 7.2)

Grundlagen der Prävention 
und Rehabilitation
(§ 4 Nr. 9)

gesetzlichen Vorgaben erläutern; bei Beantragung von Rehabilitationsmaßnahmen 
mitwirken
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Ausbildungsinhalte nach der Zwischenprüfung (19. bis 36. Ausbildungsmonat)
In einem Zeitraum von zwei bis vier Monaten sind schwerpunktmäßig die Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der folgenden Berufsbildpositionen zu vermitteln:

Teil des 
Ausbildungsberufsbildes

zu vermittelnde Fertigkeiten, 
Kenntnisse und Fähigkeiten/ 

Ausbildungsinhalte

Eintragungen der Ausbildungspraxis/ 
des Ausbildungsbetriebes

Erledigungsvermerk

A
us

bi
ld

un
gs

in
ha

lt
e 

na
ch

 d
er

 Z
w

is
ch

en
pr

üf
un

g 
(1

9.
 b

is
 3

6.
 M

on
at

)

Berufsbildung, Arbeits- und 
Tarifrecht
(§ 4 Nr. 1.1)

Zeitmanagement
(§ 4 Nr. 5.3) Planung und Durchführung von Arbeitsabläufen Prioritäten beachten

beachten

Marketing
(§ 4 Nr. 5.5) mitwirken

Informations- und 
Kommunikationssysteme
(§ 4 Nr. 7.1)
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